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Der Gigathlon ist eine Mischung aus Sport-
veranstaltung, Abenteuerreise, Teamerlebnis 
und persönlicher Grenzerfahrung. Die 
Teilnehmenden, Supporter und Organisatoren 
sind bei jeder Durchführung vor viele 
spannende Heraus-forderungen gestellt. Als 
Single, Couple oder Team of Five gilt es in 
diesem Jahr eine Distanz von insgesamt 
1‘057km und einer Höhen-differenz von 
18‘600m in 6 Tagen zu bewältigen. Berge, 
Schluchten, Seen und Ebenen sind in den 
fünf Disziplinen Inline, Laufen, Schwimmen, 
Bike und Rennvelo zu überwinden. Dabei 
müssen die Sportler Wind und Wetter trotzen.
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Wöchige Gigathlons finden 
alle 6 Jahre statt. Sie sind mit 
einem riesigen Aufwand 
für alle verbunden. Sport-
lich gesehen sind sie 
eine gewaltige Heraus-
forderung. Darum zählt 
der 6-tägige Gigathlon in 
diesem Jahr für viele Aus-
dauersportler als “das 
Ding schlechthin” und wird 
als Saisonpunkt verwen-
det.
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Startende in der Kategorie Couple, wo wir 
starten, müssen die Etappen unter-
einander aufteilen, wobei mindestens 2 
oder 5 Disziplinen täglich von der Frau 
absolviert werden müssen. Zudem be-
nötigt das Couple-Team für die Betreu-
ung zwei Supporter.



Der Gigathlon-Spirit infizierte  Dinu bereits im Jahr 2002. Er startete damals im 5er-Team 
„We do it“ am ersten 7-tägigen Gigathlon als Inliner. Tabea, die abwechselnd Etappen in 
den Disziplinen Laufen und Schwimmen bewältigte, kam dann 2007 zum Team hinzu.  
In dem Jahr wurde zum zweiten Mal ein 7-tägiger Gigathlon durchgeführt. Im 
gigathlonfreien Jahr 2008 veränderten sich die Ambitionen.  Wir starteten als 2er Team 
an mehreren ähnlichen Anlässen (Biennathlon und Megathlon) und mussten dazu 
neue Sportarten erlernen (Dinu lernte schwimmen, beide mussten sich ein Mountainbike 
kaufen und damit Singeltrails fahren lernen). In den Jahren 2009 - 2012 starteten wir an 
den 2-3tägigen Gigathlonausgaben als Zweier-Team. Unsicher, ob wir diese riesigen 
Herausforderungen bestehen können, starteten wir zu diesen Abenteuern. Von Jahr zu 
Jahr machten wir Fortschritte, was sich auch auf unsere Rangierungen auswirkte.  Von 
Rangierungen um Platz 220 am Anfang haben wir uns stetig nach vorne gearbeitet 
und wurden im 2012 bereits 151 von über 250 2er-Teams. Nach dem Gigathlon 2012 
als grossen Test für den einwöchigen Gigathlon im 2013 war klar:



4x davon im 2012: 2. Rang als Single Woman
2x
3x

8 x

3

1x Jungfraumarathon

und Trainingslager 
 

3
2
2
2

und 1x Jungfraumarathon5x

5

und 2012



Gigathlon 2013 - Edition No 10
a

Die Reise startet am 8. Juli 2013 von Chur aus mit einem alpinen Highlight. Anschliessend 
offenbaren sich in bekannten Gigathlon Regionen ganz neue Wege und Stege; via 
Zürichsee geht es in die Innerschweiz. Das historische Herz der Schweiz «umgarnt» die 
Gigathleten und zu  Beginn  des vierten Tages  mit seinen Reizen. Im Schatten von Pilatus, 
Titlis, und Urirotstock bezwingen die Gigathleten den Brünig und den Susten, besuchen die 
Kantone Ob- und Nidwalden, Uri und Schwyz und durchschwimmen den Vierwaldstättersee 
gar zweimal. Über den Glaubenberg durch das Entlebuch und das Emmental erobern die 
Gigathleten die Bundeshauptstadt zuerst mit dem Velo und verlassen sie sogleich wieder 
mit den Inlines, um sie am Abend zu Fuss wieder zu betreten. Ein City-Gigathlon unterbricht 
den Rhythmus: Ein langes Aarestück mit viel Strömung, ansonsten kurze Strecken, tiefe 
Einblicke ins Berner Naherholungsgebiet und ein Schlussspurt auf dem Bundesplatz 
treiben den Puls in die Höhe. Der letzte Tag ist dann eine eigentliche Hommage an die 
Expo.02 und den ersten von Swiss Olympic organisierten Gigathlon. Im Seeland überrollen 
die Gigathleten die Sprachgrenze auf den Inlines, erklimmen den Jura mit dem Bike und 
dem Rennvelo, durchschwimmen bei Yverdon den Neuenburgersee und erobern zum 
krönenden Abschluss am Genfersee die olympische Kapitale Lausanne.

Gesamtdistanz: 1057 km
Gesamthöhe: 18‘600 Hm
 



Nun ist es so weit, der wöchige Gigathlon 2013 steht vor der Türe. Gleichzeitig 
ist dies unser langersehntes Ziel. Im Wissen, dass für uns die kommende 
Gigathlonstrecke eine grosse Herausforderung sein wird, sind wir bereit, alles 
daran zusetzen, diesen Gigathlon zu finishen. Wir nehmen den grossen 
Trainingsaufwand auf uns, um am 13. Juli 2013 gesund und um viele 
Erinnerungen reicher das Ziel in Lausanne zu erreichen.
Dass wir dabei auch an unsere eigenen Grenzen stossen werden, ist uns 
bewusst. Genau dies ist aber auch der Reiz einer Teilnahme am Gigathlon: Nie 
zu wissen, was einem als nächstes erwartet und ob man die bevorstehenden
Strapazen meistern kann.
Und doch sagen wir uns am 8. Juli am Start des Gigathlons 2013:
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Vielen Dank!

gut besuchten


